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59. Jahrgang

Verabschiedung und Würdigung  
von Hans-Friedrich Huber 

Der Gemeinderat Lautenbach schenkte Hans-Friedrich Huber als Dankeschön für 42 Jahre Gemeinderatstätigkeit 
und seiner Frau Ute eine „Ehrenamtsruhebank“. Markus Kohler, Gunia Wassmer, Bürgermeister Thomas Krechtler 
(stehend, von links) würdigten Hubers langjähriges, vielseitiges, ehrenamtliches Engagement zum Wohle des Gemein-
wesens. Näheres lesen Sie im Innenteil.  Foto: Roman Vallendor
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Traditioneller Lautenbacher Fasentumzug 
am Dienstag, den 21.02.2023  

um 14:31 Uhr 
 
 
 

Unterstützt durch örtliche Vereine und die örtlichen 
Wirtschaften können wir auch hier ein gutes 

Angebot für die Teilnehmer und Zuschauer bieten. 
 

Über Ihr Kommen freuen sich besonders die 
Höllwaldteufel Lautenbach. 
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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  

und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr
-  für hausärztlichen Notfällen  

(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)
- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  

(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 18.02., 8:30 Uhr bis Sonntag, 19.02., 8:30 Uhr 
Marien-Apotheke, Hautpstr. 52, Oberkirch 

Sonntag, 19.02., 8:30 Uhr bis Montag, 20.02., 8:30 Uhr 
Apotheke am Marktplatz, Am Marktplatz 8, Oberkirch 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag-Donnerstag:    8.00 - 12.00 Uhr  
Mittwoch zusätzlich:  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:      8.00 - 12.30 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 21 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Verabschiedung und Würdigung von Hans-
Friedrich Huber 

Eigentlich wollte Bürgermeister Thomas Krechtler die 
besondere Würdigung zur Verabschiedung von Hans-
Friedrich Huber nach dessen jahrzehntelanger Gemeinde-
ratstätigkeit beim Neujahrsbürgerempfang vornehmen, 
aber die Sanierung der Neunsteinhalle stand dem Ansinnen 
entgegen. Die Gelegenheit des Nachholens bei der ersten 
Gemeinderatssitzung des neuen Jahres bot dafür der 
geeignete Anlass. Krechtler wertet in seiner Laudatio 
Huber 42 Jahre langes, ehrenamtliche Engagement für die 
Gemeinde als ein „einmaliges Ereignis, welches seinesglei-
chen sucht und auch in den kommenden Jahrzehnten 
schwerlich oder gar nicht mehr übertroffen werden kann“. 
Als Ratsmitglied standen für Huber Bürgernähe sowie die 
Ausübung des Ehrenamts stets im Vordergrund. Gleichsam 
habe er verstanden, Wunschdenken mit Notwendigkeiten 
und finanziellen Machbarkeiten zu koordinieren, dies 
oftmals auch in schweren wirtschaftlichen Zeiten. Im Jahr 
1980 wurde er mit 25 Jahren für die CDU in den Gemein-
derat gewählt und bei jeder Wiederwahl mit eindrucks-
voller Stimmenzahl bestätigt. Im Zeitraum von 42 Jahren 
schlagen weit über 600 Ratssitzungen zu Buche. Im Laufe 
der Zeit kamen zusätzliche Aufgaben in wichtigen 
Ausschüssen, wie im Zweckverband Wasserversorgung 
„Vorderes Renchtal“, als Aufsichtsrat der Renchtal 
Tourismus GmbH sowie als Ideengeber und Motor der 

Projekte „Lautenbacher Hexensteig“, Panoramaweg, 
„Lautenbacher Teufelssteig“ hinzu. Zudem brachte er seit 
vielen Jahrzehnten als CDU-Ortsverbandsvorsitzender 
und CDU-Fraktionsvorsitzender im Gemeinderat seinen 
Erfahrungsschatz ein. In zwanzig Jahren unter Bürgermei-
ster Richard Bißdorf, 16 Jahren Bürgermeister Karl Bühler 
und sieben Jahren Bürgermeister Thomas Krechtler übte 
er insgesamt dreißig Jahre das Amt des Bürgermeister-
Stellvertreters mit großem Einsatz, ohne zusätzlichem 
finanziellem Entgelt, aus. Anlässlich seiner 40jährigen 
Ratstätigkeit wurde Hans-Friedrich Huber für seine 
Verdienste um das Gemeinwohl mit der Landesehrennadel 
des Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann ausge-
zeichnet. Wenige Jahre zuvor bekam er die Stauferme-
daille, eine besondere, persönliche Auszeichnung des Mini-
sterpräsidenten für Leistungen um das Land Baden-
Württemberg und seine Bevölkerung, durch Justizminister 
Guido Wolf überreicht. Krechtlers Dank richtete sich nicht 
nur an Hans-Friedrich Huber, der ihm insbesondere in den 
Anfangsjahren seiner Amtszeit mit Rat und Tat zur Seite 
stand, sondern auch an dessen Ehefrau Ute Huber, die 
ihrem Mann zur Bewältigung der vielfältigen Aufgaben 
den Rücken frei gehalten hat. Als Dankeschön, auch im 
Namen der Gemeinde Lautenbach, überreichte er unter 
Applaus der Anwesenden Ute Huber ein Blumengebinde 
und dem Ehepaar einen Geschenkgutschein. Dankesworte 
im Namen der Gemeinderäte entbot Bürgermeisterstell-
vertreter Markus Kohler. Kohler sprach von einer „großen 
Ehre“, den Dank im Namen der der Gemeinderatskolle-
ginnen - und kollegen aussprechen zu dürfen. Huber habe 
sich im Gemeinderat mit Herzblut, Überzeugung und 
Leidenschaft eingebracht und sich auch bei unpopulären 
Maßnahmen aus der Deckung gewagt, um seine Meinung 
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kundzutun. Sein Erfahrungsschatz, seine höfliche, wert-
schätzende Art und parteiübergreifende, kollegiale Arbeit 
wurden allseits geschätzt. Kohler dankte Ute Huber für 
die Unterstützung ihres Mannes und auch ihrem ehren-
amtlichen Engagement in der Gemeinde. Als Zeichen des 
Dankes überreichte der Gemeinderat eine Sitzbank für 
den „Ehrenamtsruhestand“. Die Geschäftsführerin der 
RTG, Gunia Wassmer, dankte dem Aufsichtratsmitglied 
Hans-Friedrich Huber für den gemeinsamen Einsatz für 
„mehr Wertschätzung des Wirtschaftsfaktors Tourismus in 
Baden-Württemberg“. Wassmer lobte Hubers stets offenes 
Miteinander und dankte persönlich für dessen Vertrauen 
bei der Übernahme der Geschäftsführung ab 2017 in 
„keiner einfachen Situation“. Die Besonderheit in der 
Persönlichkeit des Geehrten liege im „magischen Dreieck“ 
zwischen Kommunalpolitik - Tourismus - Ehrenamt. Als 
Dankeschön überreichte Wassmer einen Gutschein für die 
Renchtäler Wirtegemeinschaft sowie ein Bild des Lauten-
bacher Hexenhauses. In seinen Dankesworten nannte 
Huber gesundheitliche Gründe, die ihn schweren Herzens 
Abschied aus dem Gemeinderat haben nehmen lassen. Er 
bedankte sich bei Bürgermeister Thomas Krechtler für 
dessen würdigem Rückblick, dem Bürgermeisterstellver-
treter Markus Kohler für die guten Wünsche, der RTG-
Geschäftsführerin Gunia Wassmer, ebenso Bürgermeister i. 
R. Karl Bühler, für die gute Zusammenarbeit und nicht 
zuletzt seiner Frau Ute für die großartige Unterstützung. 
Huber versicherte, sich „im Rahmen seiner Möglichkeiten 
weiterhin für die Gemeinde „ einzusetzten. Langanhal-
tender Applaus bei „standing ovations“ krönten Hubers 
Verabschiedung und Würdigung.

 

 
 

Vollsperrung am  
Dienstag, 21. Februar 2023 

  
wegen Fastnachtsumzug der Narrenzunft 
„Höllwaldteufel“ 
  
Anlässlich des Fastnachtumzuges der „Höllwaldteufel“ 
am Dienstag, 21. Februar 2023 wird die Umzugsstrecke 
für den Fahrzeugverkehr in der Zeit von 14.15 Uhr bis 
15.45 Uhr voll gesperrt. 
  
Aufstellungsort: ab 14.00 Uhr in der Oberdorfstraße ab 
Einmündung Rüstenbachstraße 
 
Umzugsweg: ab Oberdorfstraße auf die B 28 alt bis 
Rathaus (Hauptstr. 48), 
Überquerung der B 28 alt, Bahnhofstraße, Sendelbach-
straße bis zur Neuensteinhalle  
 
Entlang des Umzugweges wird ein beidseitiges Halte-
verbot eingerichtet. 
 
Der Verkehr wird über die neue B 28 umgeleitet. 
 
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis. 

 

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 

Umzug in Lautenbach Jahreszahl unbekannt 
Foto: Rudolf Kimmig

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 

 
Müllabfuhr:  

Graue Tonne: Dienstag, 21. Februar 2023 
 

 
Telefonische Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung 
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per 
E-Mail: versichertenberatung@t-online.de oder unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
 

Abfallwirtschaft informiert: Vor der 
Entsorgung von Elektrogeräten unbedingt 

Batterien und Akkus entnehmen 
Alte Elektrogeräte können im Ortenaukreis an vielen 
Sammelstellen, im Handel oder auf den Wertstoffhöfen 
kostenlos entsorgt werden. „Sehr wichtig dabei ist, dass 
nicht fest verbaute Batterien und Akkus vor der Abgabe 
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im Handel oder beim Wertstoffhof entnommen werden“, 
informiert Stefan Weiler vom Eigenbetrieb Abfallwirt-
schaft Ortenaukreis. Die entnommenen Batterien und 
Akkus können kostenlos beim Wertstoffhof oder der 
Problemstoffsammlung abgegeben werden. Hintergrund 
dieser Vorgabe ist, dass es bei der Zwischenlagerung oder 
beim Recycling von Elektrogeräten immer wieder zu 
Bränden wegen nicht entfernter Lithium-Ionen-Akkus 
kommt. „Sind diese beschädigt, dann besteht Brandge-
fahr“, so Weiler. „Daher ist es wichtig, die Batterien und 
Akkus vor der Abgabe eines Elektrogerätes zu entnehmen 
und getrennt abzugeben, um die Gefahr eines Brandes auf 
dem Wertstoffhof oder bei der späteren Verwertung zu 
vermeiden.“ Bei der Abgabe von Lithium-Ionen-Batterien 
oder -Akkus müssen auch die Pole aus den genannten 
Sicherheitsgründen vor dem Einwurf in den Sammelbe-
hälter mit Klebeband abgeklebt werden. 
  
Nähere Informationen zur Abgabe von Elektro- und Elek-
tronikgeräten gibt es bei der Abfallberatung des Land-
ratsamtes unter 0781 805-9600, über die Internetseite 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de oder über die 
AbfallApp. 

 
Grundlehrgang „Sachkundenachweis 

Pflanzenschutz im Ackerbau“ 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet in 
diesem Frühjahr im Zeitraum vom 8. bis 29. März einen 
Grundlehrgang „Sachkundenachweis Pflanzenschutz im 
Ackerbau“ an. Der Sachkundenachweis ist Teil der guten 
fachlichen Praxis und Voraussetzung für den Erwerb und 
die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln, falls keine 
entsprechende Ausbildung im Beruf Landwirt/in, Gärtner/
in, Winzer/in, Forstwirt/in oder weiterführende Qualifika-
tionen in diesen Berufsgruppen vorliegen. 
  
Der Lehrgang umfasst fünf Abende und eine Technikschu-
lung. Den genauen Ablauf erhalten die Teilnehmenden 
nach erfolgter Online-Anmeldung über http://ortenau-
kreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstal-
tungen“. 

 
IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 

Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Hausach sind: 
ibb.hausach@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828302 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 

Die Sprechstunde ist jeden dritten Dienstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen Werks im 
Ev. Kirchenbezierk Ortenau, Eichenstraße 24, 77756 
Hausach. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 21. Februar 2023. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
  

 
IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 

Erkrankungen  
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsy-
chiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorgespre-
cherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen 
gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Offenburg sind: 
ibb.offenburg@ortenaukreis.de, Telefon 0152-56828303 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen der AWO, Hauptstraße 58, 
77652 Offenburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 22. Februar 2023. 
  
Die IBB-Stellen werden unterstützt durch das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landes-
mitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg 
beschlossen hat. 
  

 
Landratsamt Ortenaukreis empfiehlt: Bäume 

und Sträucher jetzt auf notwendige 
Pflegemaßnahmen prüfen 

Vom 1. März bis zum 30. September dürfen Hecken und 
Bäume aus Gründen des Naturschutzes weder entfernt 
noch abgeschnitten werden. Deshalb empfiehlt das Land-
ratsamt Ortenaukreis, jetzt bis spätestens Ende Februar 
notwendige Pflegemaßnahmen durchzuführen. 
  
Das gesetzliche Verbot gilt laut Landratsamt nicht für 
Bäume auf Grundstücken, die gärtnerisch genutzt und 
gepflegt werden. Hierzu zählen Haus- und Ziergärten, 
öffentliche und private Grünanlagen, Sportanlagen und 
Friedhöfe. Hier dürfen Bäume ganzjährig gefällt werden, 
aber nur, wenn sie keine Vogelnester, Spechthöhlen, Fleder-
maushöhlen oder Ähnliches beherbergen. 
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Bäume, die als Naturdenkmal geschützt sind, dürfen das 
ganze Jahr nicht beseitigt werden. Bäume und Sträucher, 
die zu gesetzlich geschützten Biotopen gehören, dürfen 
ebenfalls ganzjährig nicht zerstört oder nachhaltig beein-
trächtigt werden. 
  
Fragen beantwortet das Amt für Umweltschutz beim 
Landratsamt Ortenaukreis unter Telefon 0781 805 6236. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 18. Februar 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 

Mittwoch, 22. Februar, Aschermittwoch 
19:00  Eucharistiefeier mit Austeilung des Aschenkreuzes 

Samstag, 25. Februar, Hl. Walburga 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: 
Montag und Mittwoch von 9:00 bis 12:00 Uhr, / Telefon 
07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: 
Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr und Freitag, 9:00 bis 
12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: 
Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
  
Krabbelgottesdienst 
Nach dem Neustart der Krabbelgottesdienste im September 
hat sich das Team entschieden, ab Januar einen Nachmit-
tagstermin anzubieten, so dass auch Kindergartenkinder 
teilnehmen können. Bis Ende April sind noch drei weitere 
geplant, immer am letzten Mittwoch des Monats um 16:00 

Uhr. Danach wird das Krabbelgottesdienstteam die 
gemachten Erfahrungen auswerten und in die Planung für 
die Zeit ab Mai 2023 gehen. Eingeladen sind kleinere 
Kinder mit Begleitpersonen. Der kindgerechte Gottes-
dienst findet im Altarraum statt und dauert etwa 20-30 
Minuten. Wir sitzen im Kreis auf Teppichfliesen. Das Vorbe-
reitungsteam freut sich auf viele kleine Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer. 

Herzlich Willkommen wieder an Aschermittwoch,  
22. Februar 2023 um 16:00 Uhr in St. Cyriak in Oberkirch. 
  
  
Fastenzeitimpulse 2023 
In der Fastenzeit laden die Gemeindeteams Sie zu beson-
deren Momenten auf dem Weg zu Ostern ein.Wir beginnen 
am  26.02.2023  um 18:00 Uhr in der  Pfarrkirche St. 
Cyriak, Oberkirch.  
Dem Thema des diesjährigen Hungertuchs “Was ist uns 
heilig?“ wollen wir in Schrift und Musik meditativ 
begegnen. Freuen Sie sich in den nächsten Wochen auf 
weitere Angebote der Gemeindeteams. 
  
  
Jahrestag des Angriffs auf die Ukraine – Glockengeläut 
zum Gebet um den Frieden 
Die Glocken rufen zum Gebet um den Frieden am 
24.02.2023 um 18 Uhr in und vor den Kirchen und online 
um 19.30 Uhr.

Zusammen mit der Arbeitsgemeinschaft christlicher 
Kirchen in Deutschland e.V. (ACK) und verschiedenen 
Werken und Gemeinschaften wollen wir als katholische 
Kirchengemeinde Oberkirch mit dem Schönstattzentrum 
Marienfried und der evangelischen Kirchengemeinde 
Oberkirch am Jahrestag des Angriffs auf die Ukraine ein 
Zeichen für den Frieden setzen und laden zum Gebet ein. 
Um 18 Uhr werden die Kirchenglocken für 10 Minuten 
läuten und einladen zum Innehalten, Beten und Gedenken.
Herzliche Einladung zum persönlichen Gebet zu Hause, in 
und vor den Kirchen, sowie zum gemeinschaftlichen Beten 
um die Mariensäule auf Marienfried.
Unter  www.deutschlandbetet.de  finden Sie die Zugangs-
daten um sich mit anderen Beterinnen und Betern um 
19.30 Uhr online und deutschlandweit zu treffen.
Auf ein gemeinsames ökumenisches Friedensgebet in der 
Stadtkirche an diesem Tag verzichten wir aufgrund der 
monatlichen Friedensgebete immer am ersten Montag im 
Monat. 
  
 

Weites Herz-offene Augen 
Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 

 
Seit Januar sind 11 Kommunionkinder aus Lautenbach 
unterwegs auf ihrem Weg zur Erstkommunion - mit offenen 
Augen und weitem Herz. –
Die Vorbereitung findet in den extra gestalteten WEG-
Gottesdiensten und in Gruppenstunden statt. Ein beson-
derer Moment für die Kinder und die Gemeinde war am 
vergangenen Sonntag die Vorstellung der Kinder im 
Rahmen des Sonntagsgottesdienstes. „Was kommt zuerst, 
der Tag oder die Nacht?“ fragte Pfarrer Fischer die Kinder. 
„Wir gehen zum Licht. Das zeigen auch eure Gruppenk-
erze, wenn sie angezündet werden und schon bald auch 
eure Kommunionkerzen. So ist der Gedanke, zuerst kommt 
die Nacht und dann der Tag, eigentlich viel schöner. Denn 
das Licht zeigt uns den Weg.
Das Licht Jesu hat euch seit eurer Taufe begleitet.
Wir wollen unsere Augen und Herzen öffnen für Jesus.“ 
Nach der Segnung der Gruppenkerzen kamen die Kommu-
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nionkinder einzeln nach vorne und durften ihr Foto an 
dem wunderschön gestalteten großem Herz anbringen. Aus 
voller Kehle sangen sie, zur Freude von allen, gemeinsam 
jhr Mottolied.
„Ich bin bereit zu Jesus zu stehn, mit ihm an der Seite 
durchs Leben zu gehn,“ heißt es in ihrem Mottolied 
Zum Schluss des Gottesdienstes verteilten die Kommuni-
onkinder ihre Gebetszetteln an die Kirchenbesucher.
Die ganze Gemeinde ist eingeladen, die Kinder auf ihrem 
Weg im Gebet zu begleiten.   
  

Auf dem Weg zur Erstkommunion sind: Klara Kaiser, Pau-
line Birk, Mila Schubert, Larissa Müller, Lina Pettke, So-
phie Leopold, Lukas Müller, Johann Trayer, Paul Kimmig, 
Leon Huber, Anne Hildenbrandt. Foto: Markus Birk

 
Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 

Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 

 
Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 

Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 
Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 

Kusterer 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 09.30 
Uhr - 11.30 Uhr 

  
Gottesdienste 
  
Sonntag, 19.02. 
10.00   Gottesdienst mit dem Gospelchor Young Voices im 

Gemeindehaus 
10.00  Kindergottesdienst im Käthe-Luther-Kindergarten 
  
Sonntag, 26.02. 
10.00   Gottesdienst mit Diakonin Nicole Faller im 

Gemeindehaus. Anschließend Kirchencafé. 
  

Aufgrund der Fasnachtsferien entfallen die Treffen der 
Gruppen und Kreise unserer Gemeinde 
  

Aktuell 
  
Freitag, 24.02. Jahrestag des Angriffs auf die Ukraine – 
Glockengeläut zum Gebet um den Frieden 

Die Glocken rufen zum Gebet um den Frieden am 
24.02.2023 um 18 Uhr in und vor den Kirchen und online 
um 19.30 Uhr Zusammen mit der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen in Deutschland e.V. (ACK) und 
verschiedenen Werken und Gemeinschaften wollen wir als 
katholische Kirchengemeinde Oberkirch mit dem Schöns-
tattzentrum Marienfried und der evangelischen Kirchen-
gemeinde Oberkirch am Jahrestag des Angriffs auf die 
Ukraine ein Zeichen für den Frieden setzen und laden zum 
Gebet ein. Um 18 Uhr werden die Kirchenglocken für 10 
Minuten läuten und einladen zum Innehalten, Beten und 
Gedenken. Herzliche Einladung zum persönlichen Gebet 
zu Hause, in und vor den Kirchen, sowie zum gemein-
schaftlichen Beten um die Mariensäule auf Marienfried. 
Unter www.deutschlandbetet.de finden Sie die Zugangs-
daten, um sich mit anderen Beterinnen und Betern um 
19.30 Uhr online und deutschlandweit zu treffen. Auf ein 
gemeinsames ökumenisches Friedensgebet in der Stadt-
kirche an diesem Tag verzichten wir aufgrund der monat-
lichen Friedensgebete immer am ersten Montag im Monat, 
das nächste ökumenische Friedensgebet findet am 6.März 
um 19 Uhr in der kath. Stadtkirche St. Cyriak statt. 
  
Neue Gemeindebriefe 
Die neuen Gemeindebriefe werden am Freitag, den 24.2. 
eintreffen und liegen 
zur Abholung durch die Austräger*innen in der Kirche 
bereit. Herzlichen Dank allen, 
die im Einsatz sind. 
  
WinterkircheBitte beachten Sie: Um Heizenergie zu 
sparen, feiern wir unsere Gottesdienste in Oberkirch von 
Januar bis Karfreitag im evangelischen Gemeindehaus in 
der Appenweierer Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in 
diesem Zeitraum im Käthe-Luther-Kindergarten in der 
Hansjakobstr.1 statt. 
  
Vorschau 
Weltgebetstag 
Am Freitag, den 3.März um 19.00 Uhr findet in der katho-
lischen Pfarrkirche St. Cyriak in Oberkirch der Gottes-
dienst zum Weltgebetstag statt. Er wird von einem Frauen-
team der evangelischen und katholischen Kirchenge-
meinden vorbereitet. „Glaube bewegt“, so lautet der offizi-
elle deutsche Titel des diesjährigen Weltgebetstages, der 
von Frauen aus Taiwan vorbereitet wurde. Im Anschluss an 
den Gottesdienst ergeht eine herzliche Einladung zum 
Probieren landestypischer Spezialitäten im Gemeindehaus 
St. Michael. Sowohl Frauen als auch Männer sind herzlich 
dazu eingeladen. 
  
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-

gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
   separater Raum für Eltern mit Babys/Klein-

kindern mit Übertragung des Gottesdienstes; 
   Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-

erleben. 
   Kleingruppen an verschiedenen Orten im 

Ortenaukreis. 
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Vorankündigung: 
Sonntag, 26.02.2023 um 14:00 Uhr Benefizkonzert für 
Havillah-Mission mit Corinna Staar im Gemeindezentrum  
Samstag, 11.03.2023 ab 9:00 Uhr Frühstück von Frauen für 
Frauen in der Renchtalhalle in Stadelhofen 
  
  
 

Frühstück von Frauen für Frauen 
Unterwegs mit leichtem Gepäck- vom Umgang mit Sorgen 
im Alltag 
Es ist wieder soweit: Am Samstag, 11. März findet um 9 
Uhr in Stadelhofen in der Renchtalhalle der nächste 
„Auftankmorgen“ für Frauen jeden Alters statt. 
Nach dem gemeinsamen gemütlichen frühstücken am 
reichhaltigen Frühstücksbuffet wird die bekannte und 
beliebte Referentin Katja Bernhardt die Besucherinnen 
mit hineinnehmen in ein Thema, das momentan viele 
bewegt: Angst und Sorgen. Gründe sich Sorgen zu machen 
gibt es genug: anhaltende Kriege, Flüchtlingskrisen, 
 Inflation  lassen uns ängstlich in die Zukunft blicken. 
Wenn dann noch zusätzlich die persönlichen Sorgen wie 
Krankheiten, Krisen in der Familie oder Einsamkeit den 
eigenen Lebensweg belasten, führt das oft dazu, 
dass wir nur noch hoffnungslos reagieren anstatt mutig die 
nächsten notwendigen Schritte anzugehen. Wie kann es 
gelingen, trotz Angst und Sorge hoffnungsvoll in die 
Zukunft zu gehen? 
Gibt es Wege und Möglichkeiten 
den eigenen „Sorgenrucksack“ zu erleichtern? Was sagt 
Gott zum Umgang mit Sorgen? 
Katja Bernhadt möchte gemeinsam mit den Besucherinnen 
auf Entdeckungsreise gehen und helfen, den „Sorgenbal-
last“ abzuwerfen um zuversichtlich neue Schritte zu gehen. 
Kostenbeitrag für den gesamten Frühstücksmorgen incl. 
Frühstück 14 €, Info und  Anmeldung über Telefon 
07802/6764 oder 704688 oder mail: frauen@fcg-kirche-
erleben.de 
  
Die Referentin wird am 12. 3. im Sonntagsgottesdienst um 
10 Uhr in der FCG Kirche (er)leben, Fernacher HÖhe 1 in 
Oberkirch zum Thema predigen: „Halt finden in stür-
mischen Zeiten“  
anschließend Möglichkeiten zum Gespräch bei einer Tasse 
Kaffee 
  
  

Vereinsnachrichten

NZ Höllwaldteufel 
Beach Party goes to Après Ski Party 
Am Fasentsamstag feiern wir unter der Obstsammelstelle 
am Sportplatz eine Après Ski Party. Wir sind dort windge-
schützt, trotzdem sollte auf gute Skikleidung zurückge-
griffen werden. 

Es gibt Essen, Getränke und Barbetrieb. Für eine tolle 
Stimmung ist durch unser DJ-Team gesorgt. 
  
Die Party beginnt um 18.31 Uhr und endet um 01.01 Uhr. 
Eintritt ab 18 Jahren. 

Der Eintritt kostet 5 €. Von 18.31 – 19.31 Uhr Happy Hour. 
Die Party dauert bis 1 Uhr. Wir bitten bei allen Einwoh-
nern um Verständnis, wenn es an diesem Abend etwas 
lauter werden wird. Vielen Dank. 
  

Umzug am Staatsfeiertag 
Am Fasentdienstag findet wieder der kleine aber feine 
Umzug um 14.31 Uhr durch Lautenbach statt. Dieser 
startet wie gewohnt im Oberdorf und führt durch die 
Hauptstraße zum Sportplatz. 
Unterstützt durch örtliche Vereine und die örtlichen Wirt-
schaften können wir auch hier ein gutes Angebot für die 
Teilnehmer und Zuschauer bieten. 
  
Um 19.11 Uhr wird dann der Schudi verbrannt. 
  
Wir freuen uns sehr über Eure Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen und über eine aktive Gestaltung der 
Luddebacher Fasent. 
  
Eure Höllwaldteufel 

 
Seniorengemeinschaft Lautenbach 

Einladung zum Wiederholungs-Vortrag „Fit im Kopf“ 
Nachdem wir zu diesem Vortrag im Januar mehr Anmel-
dungen erhalten haben, als Plätze zur Verfügung standen, 
bieten wir am 

Montag, den 27. Februar 2023 
um 15.00 Uhr im Pfarrsaal in Lautenbach 

für alle Interessierten einen Wiederholungstermin an. 
Frau Karin Mieth, ausgebildete Gedächtnistrainerin wird 
uns einiges zum Thema geistige Fitness im Alter verraten 
und anhand praktischer Beispiele zeigen, auf welch unter-
schiedliche Arten wir unsere kleinen grauen Zellen trai-
nieren können, damit sie auch mit zunehmendem Alter 
leistungsfähig bleiben. 
 Spielen sie gerne? Lieben sie Rätsel oder puzzeln sie 
leidenschaftlich? Lesen sie gerne Bücher ? All das hilft 
ihrem Kopf auf die Sprünge und darüber hinaus ebenso 
ausreichende Bewegung an der frischen Luft und eine 
gesunde Ernährung. 
Gedächtnistraining ist aber nicht nur für Senioren wichtig: 
Ständig sind wir in unserem Alltag gezwungen, uns etwas 
zu merken: Neue Vokabeln, Namen von Menschen, Telefon-
nummern, Geburtstage, Passwörter und PIN-Codes, 
Adressen – all das soll abrufbar sein. Damit das so bleibt, 
gibt es verschiedene Methoden, die Gedächtnisleistung zu 
trainieren. Wir laden alle Seniorinnen und Senioren von 
Lautenbach sowie alle Interessierte ein, die verschiedenen 
Methoden an diesem Nachmittag kennenzulernen. 
Im Anschluß an den Vortrag möchten wir den Nachmittag 
noch in gemütlicher Runde bei Kaffee und anderen 
Getränken ausklingen lassen. 
Damit wir besser planen können, bitten wir um kurze 
Anmeldung bis Mittwoch 22.02.2023 bei Ute Huber (Tel: 
6522, email: huberfrieder@gmx.de) 
Bitte vergessen sie nicht ihre Lesebrille mitzubringen, 
sofern sie eine benötigen! 
Ihr Planungsteam 

 
Der SV Lautenbach informiert 

Generalversammlung Sportverein Lautenbach 
Am Freitag, den 03.03.2023 findet die Generalversamm-
lung des Sportvereins Lautenbach im Sportheim statt. 
Beginn ist um 20:00 Uhr. 
  
Agenda:
1. Begrüßung 
2. Gedenken an die Verstorbenen 
3. Tätigkeitsbericht der Vorstandschaft 
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4. Kassenbericht 
5. Kassenprüfbericht / Entlastung des Kassierers 
6. Abteilungsberichte 
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
8. Erhöhung der Mitgliederbeiträge 
9. Ehrungen 
10. Wünsche und Anträge 
11. Ende der Versammlung 
  
 
Verteilung der gelben Säcke 
Ab dem 25.02.2023 wird die Jugendabteilung des SV 
Lautenbach die gelben Säcke an die Haushalte im Ort 
verteilen. 
  
  
Sportheim Öffnungszeiten 
Das Sportheim ist am Samstag zur Bundesligakonferenz 
um 15:30 Uhr geöffnet. 
  
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro Oberkirch 
Servicezeiten im vhs-Büro Oberkirch, Rathaus, Raum 1.13 
(neben der Information):
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr. 
In den Fasnachtsferien vom 20. bis 24. Februar ist das Büro 
nicht besetzt. 
Anmeldungen sind jederzeit online möglich: www.vhs-
ortenau.de. 
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82500 (auf dem Anrufbeantworter kann gerne eine 
Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Telefon-
nummer und Anliegen hinterlassen) 

 
Workshops zu Datensicherheit und 

-management 
Datenmanagement im Alltag
Synchronisation zwischen mobilen Geräten und PC
Dieses Seminar vermittelt anhand von Praxisbeispielen 
den sicheren Umgang mit einer Vielzahl von digitalen 
Informationen und Daten wie z.B. Fotos, E-Mails, Rech-
nungen bis hin zu Versicherungspolicen oder sonstigen 
rechtlich relevanten Dateien, die oftmals nur noch in digi-
taler Form zur Verfügung stehen. Die praktischen Beispiele 
und Tools sind sowohl im PC-Bereich als auch in der 
mobilen Welt von Android und iOS anwendbar. 
Unter anderem werden diese Themen behandelt: - Daten-
sicherung - Ablegen und Wiederfinden von Daten - Daten-
verfügbarkeit - Zugriff von unterschiedlichen Plattformen 
auf den Datenbestand - Zugriff auf die Daten von unter-
wegs (Cloud). Spezielle Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. 5.0110 OBK mit Bernd Gaiser, 4. März, Samstag, 9 - 
13:30 Uhr, mit 30 Min. Pause und Austausch, Kasino (Haus 
der Vereine), Raum 1.02, Mehrzweckraum, 1. OG, 49,- Euro 
  
IT-Sicherheit und Awareness - Gefahren erkennen 
 
In diesem Kurs wird Wissenswertes zum Schutz von tech-
nischen Geräten, personenbezogenen Daten und Privat-
sphäre vermittelt. Im Anschluss sind Sie in der Lage, 
Malware und Ransomware zu erkennen und darauf zu 
reagieren. Im Kurs erhalten Sie einen „Werkzeugkasten“ 
mit Maßnahmen und Lösungen an die Hand u.a. zu 
folgenden Fragen und Themen: • Wie reagiere ich wann? • 
Gefahren in der Anwendung mit der IT • Verschlüsselung 
mit Ransomware • Social Engineering • Sicherer Umgang 
mit E-Mails • Erkennen von gefälschten Links • Erkennen 
des korrekten Absenders • Sicherer Umgang mit Passwör-
tern • Bedrohung durch Computerviren • Surfen im 
Internet • Account-Phishing. Es sind keine speziellen 
Vorkenntnisse erforderlich. 
5.0103 OBK mit Bernd Gaiser, 2 Abende, 18. und 25. April, 
Dienstag, 18 bis 20:30 Uhr, Mediathek Oberkirch, Veran-
staltungsraum, EG, 49,- Euro 
Anmeldung unter www.vhs-ortenau.de oder per Mail an: 
oberkirch@vhs-ortenau.de 
 

Neue Kurse 
Lachyoga  „Fake it, until you make it“
Der Lachyoga-Leitspruch funktioniert: Aus künstlichem 
Lachen wird echtes Lachen. Nichts wirkt so ansteckend 
wie Lachen und Lebensfreude in der Gemeinschaft. 
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Lachyoga ist eine einzigartige und effektive Methode zur 
Verbesserung unseres Wohlbefindens. Es hält Körper, Geist 
und Seele auf vielfältige Weise fit. Lachyoga stärkt u.a. das 
Immunsystem und sorgt für mehr Gelassenheit. Überra-
schendes Hintergrundwissen und abwechslungsreiche 
Lach- und Atemübungen versprechen einen guten Einstieg 
ins Wochenende
3.0124 OBK mit Andrea Sorg, 3 Abende, ab 10. März, 
Freitag, 19 bis 20 Uhr, Kasino (Haus der Vereine), Raum 
0.03 Orchestersaal, EG rechts, 25,- Euro 

Mal ‚ne Auszeit! - Kreatives Malen für alle
„Das habe ich noch nie gemacht. Male ich richtig? Was 
werden andere zu meinem Bild sagen?“ In diesem Work-
shop kann ganz frei und ohne Leistungsdruck dem  künst-
lerischen Ausdruck Raum gegeben und mit Farben experi-
mentiert werden. Sie klinken sich aus dem Alltag aus, 
schwelgen in Farben, lassen den Entstehungsprozess intu-
itiv geschehen und können Ihre eigene Kraft und Stärke 
beim Malen entfalten. Es werden kreative Prozesse akti-
viert, die den Blick frei machen für (Ent-)Spannendes. 
Tauchen Sie ein in die Welt der Farben und erwerben Sie 
praktische Kenntnisse in der Malerei. Ute Vieler begleitet 
Sie auf dem Weg zu Ihrem kreativen Werk.
2.0703 OBK mit Ute Vieler, 2 Tage, 22. April und 29. April, 
Samstag, 10 bis 13 Uhr, Realschule Oberkirch, 44,- Euro 
  
  
 

Babysitterkurs  
für Jugendliche ab 14 Jahren und Studierende 
Babysitting ist eine attraktive und sinnvolle Aufgabe und 
ein idealer Nebenjob für Schüler und Jugendliche, die gern 
mit Kindern umgehen oder sich im Ausland als Au-Pair 
bewerben möchten. An insgesamt fünf Kursabenden 
vermitteln Fachleute die erforderlichen Grundkenntnisse 
und bereiten optimal auf den neuen Job vor. Wie man mit 
kleinen Kindern umgeht, wie man sie richtig pflegt, wickelt, 
füttert, mit ihnen spielt und auch größere Kinder beschäf-
tigt. Bei erfolgreich bestanderer Prüfung (freiwillig) erhältt 
man den Babysitterpass des Deutschen Kinderschutz-
bundes. 
In Zusammenarbeit mit dem Deutschen Kinderschutz-
bund in Oberkirch.
1.0502 OBK mit Beate Kuhn-Nepita, 5 Abende, ab 7. März, 
Dienstag, 18:30 bis 20 Uhr, Kasino (Haus der Vereine), 
Raum 1.02, Mehrzweckraum, 1. OG, 39,- Euro. Anmeldung 
unter www.vhs-ortenau.de 
 

Sonstige Mitteilungen

2023 ist es noch einfacher, Energie zu sparen 
und erneuerbar selbst zu erzeugen 

Die Ortenauer Energieagentur informiert über verschie-
dene Neuigkeiten bei Förderung und gesetzlichem Rahmen 
für energetische Sanierung, Photovoltaik und Heizungs-
tausch 
  
Auch wenn Anfang dieses Jahres die Energiepreise wieder 
etwas gesunken und die Strom- und Gaspreisbremse in 
Kraft treten, ist es nach wie vor richtig und wichtig, alle 
Möglichkeiten zum Energiesparen im eigenen Zuhause 
auszuschöpfen. Für das Klima und für den Geldbeutel! 
Gleich zu Beginn dieses Jahres haben sich einige Rahmen-
bedingungen und Fördergrundsätze geändert: 

Weiterentwicklung der Förderung von Energiesparinvesti-
tionen: 
Werden bestimmte Energiesparmaßnahmen in Eigenlei-
stung durchgeführt, werden seit Januar auch die Material-
kosten gefördert, allerdings sind dafür bestimmte Voraus-
setzungen einzuhalten, deshalb unbedingt vorher infor-
mieren. 
Heizungen werden nur noch gefördert, wenn sie auf Basis 
von mindestens 65 Prozent erneuerbare Energien betrieben 
werden. Dies soll 2024 bundesweit Pflicht werden. Zusätz-
lich kann auch die Miete provisorischer Heizungen mitge-
fördert werden, wenn die Heizung im Zuge eines Defekts 
ausgetauscht werden muss. Wer eine Biomasseheizung, 
zum Beispiel für Holzpellets wählt, muss auch Solar-
thermie oder eine Wärmepumpe zur Warmwasserbereitung 
nutzen, um eine Förderung zu erhalten. Biomassehei-
zungen müssen außerdem höhere Anforderungen an 
Schadstoffemissionen erfüllen. Bei der Förderung von 
Gebäudesanierungen wird die Verwendung vorgefertigter 
Elemente mit einem Bonus belohnt, ebenso wie die Sanie-
rung energetisch sehr schlechter Häuser (sogenannte Worst 
Performance Buildings). 
 
Steuerermäßigung für die Sanierung von Eigenheimen: 
Wer Förderprogramme nicht nutzt, kann für energetische 
Maßnahmen eine Steuerermäßigung erhalten. Der Einbau 
gasbetriebener Heizungen wird seit 2023 nicht mehr steu-
erlich berücksichtigt. Für Heizsysteme auf Basis erneuer-
barer Energien werden weiterhin Steuerermäßigungen in 
Höhe von 20 Prozent der Aufwendungen gewährt, ebenso 
für nachträgliche Wärmedämmungen oder die Modernisie-
rung von Fenstern. 
 
Stromerzeugung aus Photovoltaik noch attraktiver: 
Das erneuerbare Energien-Gesetz (EEG) wurde zum 
01.01.2023 ebenfalls geändert. Für neue und bestehende 
Anlagen entfällt die Pflicht zur Begrenzung der Einspeise-
leistung auf 70 Prozent der Nennleistung. Das bedeutet, 
dass von den Anlagen mehr Strom eingespeist werden 
kann. Netzbetreibern muss auch keine Fernsteuerbarkeit 
mehr gewährt werden. Außerdem sind Erträge von Photo-
voltaikanlagen bis 30 Kilowatt von der Einkommensteuer 
und die Anschaffung von neuen Photovoltaikanlagen von 
der Mehrwertsteuer befreit worden. Und auch die Vergü-
tungssätze für den in das Stromnetz eingespeisten Strom 
wurden angehoben. PV-Anlagen mit Eigenversorgung 
erhalten für die Teileinspeisung von Strom je Kilowatt-
stunde ins öffentliche Netz 8,2 Ct für Anlagen kleiner 10 
kW. Und wenn Sie alles einspeisen, bekommen Sie sogar 13 
Ct für Anlagen kleiner 10 kW. 
Zudem ist die EEG-Umlage 2023 endgültig entfallen. Das 
macht den Betrieb von Anlagen günstiger, da für die 
Ermittlung der gesamten erzeugten Strommengen kein 
Erzeugungszähler mehr notwendig ist. 
 
Energieeffizienzvorschriften für Neubauten verschärft: 
Im Neubau wurden die Anforderungen verschärft. Seit 
Anfang 2023 gelten laut Gebäudeenergiegesetz (GEG) 
erhöhte Anforderungen. So darf der Primärenergiebedarf 
maximal beim Wert eines Effizienzhauses 55 liegen. Damit 
soll ein Schritt in Richtung klimaneutraler Gebäudebe-
stand gegangen werden. 
Die Bundesförderung für klimafreundliche Neubauten soll 
am 1. März 2023 starten. Gefördert wird dann der Neubau 
sowie der Ersterwerb von Gebäuden, die den energetischen 
Standard 40NH erreichen. NH bedeutet, dass nun auch 
gewisse Nachhaltigkeitskriterien mit einem Qualitätslabel 
nachgewiesen werden müssen. 
 
Individuelle Beratung 
Bei Fragen zur Sanierung, zum Energie sparen und zu 
Photovoltaik helfen die Energieberater der Ortenauer 
Energieagentur gerne weiter. Die anbieterunabhängige 
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und neutrale Beratung findet online, telefonisch oder in 
einem persönlichen Gespräch in der Agentur, im Rathaus 
oder bei Ihnen zuhause statt. Zur Terminvereinbarung 
melden Sie sich einfach direkt bei der Ortenauer Energie-
agentur unter 0781 – 92 46 190. Diese Energieberatung 
erfolgt in Kooperation mit der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg und wird vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz gefördert. 
  
 

Flächenverbrauch zwischen Nachhaltigkeit 
und Maßlosigkeit 

Seit den 70er-Jahren wird über den Flächenverbrauch für 
Siedlungen und Verkehr diskutiert, seit Jahrzehnten ist 
seine Reduktion in Gesetzen verankert, seit 2000 haben 
wir politisch beschlossene Ziele. Geholfen hat es wenig: 
Noch immer liegt der tägliche Zuwachs der Siedlungsflä-
chen in Baden-Württemberg bei 6 ha. Nur 2,5 ha sollen es 
laut Koalitionsvertrag sein. Gerade in Zeiten von Klima-
wandel, Artenschwund und internationaler Krisen spielt 
der Schutz und Erhalt unserer natürlichen Ressourcen 
eine zentrale Rolle. Die Landesregierung versucht aller-
dings stattdessen, mit der Ansiedlungsstrategie noch mehr 
(flächenfressende) Unternehmen ins Land zu locken. 
Der Flächenverbrauch ist seit der Gründung des Landes-
naturschutzverbands (LNV) vor 50 Jahren eines seiner 
Hauptthemen. Der Vorsitzende Gerhard Bronner schildert 
in seinem Vortrag, wie die Entwicklung von Siedlungsflä-
chen und Straßennetzen das Land verändert hat, welche 
Mechanismen diese Entwicklung vorangetrieben haben 
und was man dagegen tun kann. Dabei wird er auch über-
raschende Thesen darlegen, z.B. dass der Flächenverbrauch 
heute nicht mehr im Ballungsraum, sondern im ländlichen 
Raum am stärksten voranschreitet, und seine Forderung 
„vom Donut zum Berliner“ vorstellen. 
Die Veranstaltung wird vom BUND-Umweltzentrum 
Ortenau gemeinsam mit einem breiten Bündnis aus Natur-
schutzverbänden, Bürgerinitiativen und Bildungseinrich-
tungen angeboten und findet am Dienstag, 28. Februar 
2023 um 19 Uhr im Saal der evangelischen Erwachsenen-
bildung Ortenau in Offenburg, Poststr. 16 statt. Auch eine 
online-Teilnahme per Zoom ist möglich, die Einwahldaten 
sind auf der Internetseite des BUND-Umweltzentrums 
Ortenau (www.bund-ortenau.de) zu finden. 

 
Größte Einstellungsoffensive in der 

Geschichte der Polizei Baden-Württemberg 
läuft - sehr gute Karrierechancen für junge 

Menschen bei der Polizei Baden-Württemberg 
– Bewerbungen für 2023  

POLIZEI.ECHT.WICHTIG. lautet das Motto der größten 
Einstellungsoffensive der Polizei Baden-Württemberg. Im 
Jahr 2023 stehen dafür 1.300 Ausbildungs- und Studien-
plätze zur Verfügung. Damit bleiben die Einstellungs-
zahlen im nächsten Jahr weiterhin auf hohem Niveau. 
Das Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Württemberg will 
möglichst alle Ausbildungsplätze mit qualifizierten, enga-
gierten jungen Nachwuchskräften besetzen und so die 
Polizei nachhaltig stärken. 
Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen 
Menschen hoch im Kurs. Vielleicht liegt es ja daran, dass 
bei der Polizei jeder Tag anders ist. In jedem Dienst lernen 
die Polizeibeamtinnen und Polizeibeamten neue Menschen 
und ihre Geschichten kennen, in jedem Einsatz machen sie 
neue Erfahrungen, obwohl nicht jeder Tag leicht ist. Wahr-
scheinlich ist aber genau das die Herausforderung – 
beraten, ermitteln, schützen, ein vielfältiges und span-
nendes Aufgabenspektrum. 

Die Ausbildung im mittleren Polizeidienst beginnt jeweils 
zum 1. März und zum 1. September an einer der fünf Poli-
zeischulen im Land (Lahr, Bruchsal, Wertheim, Herrenberg 
oder Biberach/Riß). Am 1. Juli beginnt der Ausbildungs-
gang für den gehobenen Polizeidienst.   
  
Auch für Bewerber/Bewerberinnen mit ausländischer 
Staatsangehörigkeit ist unter bestimmten Voraussetzungen 
eine Ausbildung möglich. 
 
Interessiert?  
 
Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei der Infoveranstaltung 
am 
 

Mittwoch, 22. Februar 2023, 17.30 Uhr 
Polizeipräsidium Offenburg, Prinz-Eugen-Straße 78, 

77654 Offenburg 
  

Anmeldung erforderlich: 
 
Manuel Oser, Tel.: 07222/761-505 oder mailto: offenburg.
berufsinfo@polizei.bwl.de 
 
BEWERBUNGSFRIST VERLÄNGERT !!! 
28.02.2023 – für eine Bewerbung in den gehobenen Polizei-
vollzugsdienst Juli 2023. 
15.03.2023 – für eine Bewerbung in den mittleren Polizei-
vollzugsdienst September 2023. 
 

 
Gastschüler aus Mexiko suchen nette 

Gastfamilien 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Deutscher 
Schule Mexiko/Guadalajara sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa nette Gastfamilien für den Zeitraum von 
05.03. – 24.05.2023.  Der Gegenbesuch ist möglich.  Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 
 

 
Schwarzwaldverein Oberkirch/Lautenbach 

Am Sonntag den 19.02.2023 wandern wir die Ullenburger 
Weinrunde zum Kutzenstein. 
Wanderzeit ca 3,5 Std, Wanderstrecke ca 12 km, 350 
Höhenmeter. 
Treffpunkt 13 Uhr Neuensteinhalle in Lautenbach 
Anfahrt mit PKW, die Wanderung führt Adolf Sehlinger 
Info Tel. 07802/3243 

Gäste sind herzlich willkommen 
 

Polizeipräsidium Offenburg 
Zivilcourage, was ist das? 
Menschen werden angegriffen und brauchen Hilfe. 
Was tun? 
Welche Aspekte gehören zum couragierten Helfen?

1.  Hilf, aber bring Dich nicht in Gefahr.
2.  Ruf die Polizei unter 110.
3.  Bitte andere um Mithilfe.
4.  Präge Dir Tätermerkmale ein.
5.  Kümmere Dich um Opfer.
6.  Sag als Zeuge aus.
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Weitere Infos: www.aktion-tu-was.de/medienangebot/
detail/291-fuer-mehr-zivilcourage-aktion-tu-was/ 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
07222 / 761-400 oder 0781/21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Und nicht vergessen: Wir bieten Ihnen eine kostenlose 
Einbruchschutzberatung an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 
oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 

Pressemitteilung 
Vortrag zur Vorsorgevollmacht und Betreuungsrecht am 1. 
März 2023: „Was tun, wenn es ohne Hilfe nicht mehr geht?“
  
Achern. Am Mittwoch, 1. März 2023  fi ndet von 18:00 bis 
19:30 Uhr im Bürgersaal im Rathaus Am Markt, Am Markt 
10 in Achern ein Vortrag zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsrecht statt. Dabei steht die Frage „Was tun, 
wenn es ohne Hilfe nicht mehr geht?“ im Vordergrund. 
Jeder kann in die Lage kommen, seine Angelegenheiten 
nicht mehr selbst regeln zu können und auf Hilfe anderer 
angewiesen zu sein. Die Referentin Tanja Stahlhoff vom 
SKM gibt Informationen was bei einer Vorsorgevollmacht 
und einer Betreuungsverfügung zu beachten ist. Alle Inte-
ressierten sind zu dieser kostenfreien Veranstaltung einge-
laden. Anmeldeschluss ist der 20. Februar 2023. Anmel-
dungen nehmen die Mitarbeiterinnen des Pfl egestütz-
punktes Achern-Renchtal entgegen unter Telefon 07841 
642-1347 oder 1267 oder unter E-Mail psp-ortenaukreis@
achern.de. 
  
  

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
Azubi-Speed-Dating am 02. März 2023
  
Die Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg veran-
staltet am Donnerstag, den 02. März 2023, von 13 bis 17 
Uhr ein „Speed-Dating“. Für alle Jugendlichen, die noch in 
diesem Sommer mit einer Ausbildung oder einem Dualen 
Studium beginnen wollen, lohnt sich die Teilnahme. 

Das Speed-Dating ist der einfachste Weg, Jugendliche und 
Unternehmen auf eine unkomplizierte Art zusammenzu-
bringen. 17 Arbeitgeber aus dem Ortenaukreis erwarten 
die ausbildungssuchenden Jugendlichen. Im Angebot sind 
Ausbildungsstellen vom kaufmännischen bis zum tech-
nischen Bereich, sowie Duale Studiengänge. Weitere Infor-
mationen über das Angebot erhalten Jugendliche bei der 
Berufsberatung der Arbeitsagentur Offenburg. 

Fünfzehn Minuten haben die jungen Leute an diesem Tag 
Zeit, sich im Gespräch mit Unternehmern, Personalleitern 
oder Ausbildern interessant zu machen – und umgekehrt. 
Dann wird gewechselt für das nächste Date mit dem näch-
sten Unternehmen. Stimmt die Chemie, wird ein Vorstel-
lungstermin oder auch ein Praktikum beim Arbeitgeber 
vereinbart. Und wenn alles gut läuft, steht am Ende der 
Ausbildungsvertrag. 

Eine Anmeldung ist erforderlich, telefonisch unter 0781- 
9393 247 oder per
E-Mail an: Offenburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de 
  
  

Das Finanzamt informiert: Wiedereröffnung 
der zentralen Informations- und 

Annahmestelle  
Die zentrale Informations- und Annahmestelle (ZIA) in 
der ehemaligen Außenstelle Achern (Martinstraße 50, 
77855 Achern) wird zum 27.02.2023 wieder geöffnet. Nach 
Abstimmung mit der Stadt Achern soll der Service wieder 
angeboten werden, damit die Bürgerinnen und Bürger 
gerade zu Zeiten der Grundsteuerreform einen Ansprech-
partner vor Ort haben. An 2 Tagen in der Woche wird die 
ZIA besetzt sein. Termine können ab sofort wieder über die 
Homepage (https://fi nanzamt-bw.fv-bwl.de/fa_offenburg) 
oder telefonisch unter 0781-12026-0 gebucht werden. 
Das Angebot ist zunächst für das Jahr 2023 vorgesehen. 
  
Zu folgenden Zeiten sind Termine buchbar: 
Montag: 07.30 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 07.30 – 12.00 Uhr 
  
Aufgrund der Wiedereröffnung ist der Briefeinwurf wieder 
möglich. Eine Leerung des Briefkastens fi ndet jeweils zu 
den oben genannten Kontaktzeiten statt. 
  
Ihr Finanzamt 

Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste, Narren und FreundeLiebe Gäste, Narren und Freunde
Samstag & Sonntag sind wir wieder für Euch da!

Für das närrische Wochenende empfehlen wirFür das närrische Wochenende empfehlen wir
zusätzlich zur Speisekartezusätzlich zur Speisekarte

lecker-närrische Gerichtelecker-närrische Gerichte Gnocchi „Konfetti“Gnocchi „Konfetti“
und für den Kater danachund für den Kater danachMatjesfilets „Hausfrauen Art“Matjesfilets „Hausfrauen Art“

Gönnt Euch eine kleine Auszeit bei uns auf dem BergGönnt Euch eine kleine Auszeit bei uns auf dem Berg
bei frühlingshaften Temperaturenbei frühlingshaften Temperaturen

Narri – Narro - wir freuen uns auf Euren BesuchNarri – Narro - wir freuen uns auf Euren Besuch
Angela & Klaus Gmeiner mit TeamAngela & Klaus Gmeiner mit Team

Gastronomie
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Ausbildungsplätze
– Wir sind deine Zukunft!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss: 27. Februar 2023, 12Uhr

Information & Beratung bei Ihrer zuständigen Mediaberaterin
oder unter 0781/504-1456 – anb.anzeigen@reiff.de
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Auszubildende gesucht?
Inserieren Sie am 3. März 2023 auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

info@woerner-treppen.de / www.woerner-treppen.de

Bei uns erhalten Sie den kompletten Service
aus einer Hand und zu fairen Preisen:

Beratung • Planung • Aufmaß • Fertigung • Lieferung • Montage

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

www.bauhaus.info

Max-Planck-Str. 2, 77656 Offenburg

4995,-
Treppenlift ab

BAUHAUS Gesellschaft für Bau- und Hausbedarf mbH KG Süd,
Sitz: Basler Str. 98, 79115 Freiburg

aus Holz und Aluminium
direkt vom Hersteller

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell
 07821-9213895  9213897
www.klappladen-online.de

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Fit für die Zukunft
Sie suchen einen erfahrenen Gebäudeenergieberater? Weil Sie Fragen
zu einem Heizungsaustausch, zu einer Gebäudesanierung, zu einem
Schimmelproblem haben? Oder einen Energieausweis brauchen?
Oder auch nur, weil Sie ihr Haus aus der Sicht eines Energieeffizienz-
Experten bewertet haben wollen?
Profitieren Sie aus meiner fundierten Aus- und ständiger Weiterbildung
und aus 25 Jahren Erfahrung und Fachwissen als Gebäudeenergiebera-
ter aus der Region.

Franz Streif - Gebäudeenergieberater (HWK) - Telefon 07806 - 29 40 152

Heizungsbau • Sanitär
Installation • Lüftung
Am Eckenacker 50
77740 Bad Peterstal-Griesbach 1
Telefon 07806/8196, Fax 8481
info@schier-heizungsbau.de

Haustechnik für Mensch und Umwelt

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

Telefon:Telefon:T 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

* Preise gelten ausschließlich für Privatkunden

15 mm hoch – 2-spaltig

8,50 €*
inkl. MwSt

20 mm hoch – 2-spaltig

11,- €*
inkl. MwSt

30 mm hoch – 2-spaltig

16,- €*
inkl. MwSt

PRIVATE KLEINANZEIGEN
PREISE

Ihr Kontakt für 
PRIVATE KLEINANZEIGEN

Tel: 07 81 / 504 - 14 55
Fax: 07 81 / 504 - 14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
www.anb-reiff.de

ANZEIGENSCHLUSS:
Dienstags, 16 Uhr, soweit kein 
anderer Zeitpunkt angegeben ist.

Selbstverständlich sind auch andere 
Größen möglich. Wir beraten Sie gern!
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Weiße Landschaften, Wintersport und Wellness:

Den Winter in der Region erleben

UND MIT WELCHEM ANGEBOT LOCKEN SIE
IHRE KUNDEN HINTER DEM OFEN HERVOR?

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH
Fachverlag für Amtliche Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9
777656 Offenburg

Telefon 07 81 / 504 - 14 55
Telefax 07 81 / 504 - 14 69 E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.970Exemplare!

Achertal
- Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 4.000

- Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

- Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

- Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen
Auflage: 1.500

- Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.600

- Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst,
Legelshurst, Sand Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier mit Nesselried, Urloffen

Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen
Auflage: 4.000

- Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach,
Ramsbach Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,

Hofstetten, Steinach Auflage: 7.850

- Hausach mit Gutach, Hornberg
Auflage: 2.900

- Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach Auflage: 2.900

- Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.700

Lahr Umland
- Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.500

- Hugsweier Auflage: 300

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 950

- Kippenheimweiler / Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

- Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 600

- Rust Auflage: 2.000

- Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen
Auflage: 1.050

- Seelbach mit Schönberg, Wittelbach
Auflage: 1.700

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 700

- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen,
Kittersburg Auflage: 1.700

- Gottswaldgemeinden mit Bühl,
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

- Hohberg mit Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim Auflage: 2.100

- Neuried mit Altenheim, Dundenheim,
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 900

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Unsere Stärke ist unser Team!
Sie wollen Teil unseres Teams werden? Sehr gerne. Bewerben Sie sich! Wir suchen:

Facharbeiter m/w/d m. LKW-Führerschein C/CE
m. Baumaschinen-Kenntnissen/Minibagger

Baggerfahrer m/w/d (Rad- und Kettenbagger) m. Montagebereitschaft

Wir bieten Ihnen:
- unbefristetes Arbeitsverhältnis mit leistungsgerechter
überdurchschnittlicher Bezahlung

- Urlaubs- und Weihnachtsgeld / Spesenauszahlung
- Firmenfahrzeug - Geschäfts-Handy
- weit gefächertes Arbeitsgebiet
- Wertschätzung der Mitarbeiter und ein familiäres Betriebs-
klima sind wesentliche Bestandteile unseres Leistungsbilds.

ERLA-BAU GmbH - Lutzenstraße 43 - 77876 Kappelrodeck
Bewerben Sie sich unter: Tel.: 0160 / 28 95 600, e-mail: info@erla-bau.de, WhatsApp

Erd- u. Landschaftsbau
Gewässer- u. Stützmauerbau
Krandienst

Stellenmarkt

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56

07 81 / 504 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!
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Wir bieten:

Attraktives Arbeitsumfeld mit guten

Perspektiven

Faire Vergütung

Bikeleasing

Betriebliche Altersvorsorge / VL
Alle weiteren Infos:

www.bimmerle.de/jobs

Wir suchen Sie!
Schwarzwald Heimat, Qualitätsbewusstsein, europaweit führender Hersteller von Edelbränden. Dies sind nur
einige Aspekte, die die Bimmerle Private Distillery beschreiben. Durch einen perfekten Mix aus Know-How,
Technologie und Traditionsbewusstsein sind wir als mittelständisches Familienunternehmen ein stetig wach-
sender Arbeitgeber.

Bimmerle KG
Weststraße 1
77880 Sasbach
Tel.:07841/6220-0

Für unseren Standort in Mösbach suchen wir ab sofort in Vollzeit

Maschinen- und Anlagenbediener m/w/d

Schichtführer/Industrie-/Kfz-Mechaniker m/w/d

Staplerfahrer m/w/d
Für unseren Standort in Sasbach suchen wir
ab sofort in Vollzeit

Brenner/Destillateur m/w/d
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:

oder per Mail an:
bewerbung@bimmerle.de

TISCHLERMEISTER M/W/D
ALS KONSTRUKTEUR GESUCHT

W E R W I R S I N D
Mit 100 Mitarbeitern planen, konstruieren und fertigen wir in eigener Produktion
einzigartige Projekte aus dem gehobenen Innen- und Ladenausbau in ganz Europa.

J O I N O U R T E A M

W I R S U C H E N
Schlosser m/w/d
Schreiner m/w/d
Schreiner-Monteur m/w/d
Tischlermeister als Konstrukteur m/w/d

W I R B I L D E N A U S
Holzmechaniker m/w/d
Industriekaufmann m/w/d
Bachelor of Engineering (DH)
Fachrichtung Holz m/w/d

HELIA Ladenbau GmbH In der Au 8 77704 Oberkirch-Nußbach

Weitere Infos auf www.helia.gmbh

Stellenmarkt
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WIR KAUFEN IHR AUTO
PKW, LKW, Busse, Transporter
Jede Marke · Jedes Alter · Jeder Zustand

0176 284 461 42

Wohnungssuche
Wir unterstützen einen Mitarbeiter,
der seine Tätigkeit bei uns begonnen hat,
bei der Wohnungssuche.

Er sucht eine 2-3-Zimmer-Wohnung,
Größe ca. 90 qmmit Balkon oder Terrasse.

Anfragen und Angebote bitte an

MULAG-Fahrzeugwerk, 77728 Oppenau
Personalwesen Frau Schier
Tel. +49 7804 913-221
E-Mail personalwesen@mulag.com

Da wird die Wäsche
zum Kinderspiel!

Wegen Fasent ist in KW 8
bereits am
Rosenmontag, 20. Februar
um 16.00 Uhr Anzeigenschluss!

GeänderterAnzeigenschluss
07 81 / 5 04 - 14 55 07 81 / 5 04 - 14 69 anb.anzeigen@reiff.de

Qi Gong Anfängerkurs in Oberkirch-Tiergarten
22.02. – 29.03.2023 / 18.30 – 19.30 Uhr / 6 Termine (60€)
Info: Markus Huck, 01 71 - 4 60 24 95 (Whatsapp, Signal)

E-Mail: qigong-oberkirch@web.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
L. Mettbach

Tel. 01573/4282237 od.
0761/46468

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.


